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Eine gut gelaunte Kuh
blickt von einem Milchprodukt,
weidet glücklich und voll Ruh‘;

wird so von euch noch angespuckt.
Sie kam einst auf diese Welt,

doch war nie ein Kind der Liebe.
Wo regier’n Genuss und Geld,

erntete sie von euch nur Hiebe.
Als sie alt genug dann war,

wurde sie geschändet.
Und klingt’s auch traurig, es ist wahr,
ihres Kindes Leben schnell beendet.
Denn dies Kind ’ner Vergewaltigung

sollte niemals spielen, niemals lachen,
sollt‘ bringen Mutters Milchfluss schnell in Schwung,

sie somit verwertbar machen.
Menschen verreckt an eurer Gier,

die alles Gute schnell verdirbt.
’ne Spezies ist der Schöpfung keine Zier,

wenn sie zynisch mit beglückten Opfern wirbt.
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